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Beispiele korrekter Ausgestaltungen von Meteorwassereinläufen in 
Werkanlagen der LM (V1.1) 
 
 
Normeinlauf direkt über der Kanalsohlenplatte 

 

 
 
 
Normeinlauf bei sehr hoch liegender Einleitstelle 

 

 

Schnitt 



 
 
 
 

 
 
 
Schnittdetail 
 
 
 
 

 

Plattige Steine (Quarzsandstein oder 
gleichwertig) in Beton (Mindestgehalt 
von 200 kg Zement pro m3) verlegt 

Einlauf bündig in 
Böschung eingebaut 
(keine „Überzähne“) 

Fugen vermörtelt 

Mittelstein 
ca. 10 cm in 
Böschung 
eingelassen 


